
15. HAMBURGER TAGE DES  
STIFTUNGS- UND NON-PROFIT-RECHTS

ANTWORT – FAX
(040) 30 70 6 – 275

Termine

Freitag, 30. Oktober 2015

08.30 – 18.45 Uhr 

Samstag, 31. Oktober 2015

09.00 – 14.00 Uhr

 
Veranstaltungsort

Bucerius Law School 
Hochschule für Rechtswissenschaft 
Jungiusstraße 6 
20355 Hamburg

Tel.: (040) 3 07 06 – 270 
www.law-school.de 
 
Partner der Hamburger Tage:

Die Veranstaltung wird gefördert durch:

Anmeldung und Information

Bucerius Law School

Institut für Stiftungsrecht und das  
Recht der Non-Profit-Organisationen

Frau Julia Theele

Jungiusstr. 6, 20355 Hamburg

E-Mail: julia.theele@law-school.de, Tel: (040) 30 70 6 – 270

www.hamburger-tage.net

Veranstaltungshinweis: Anmeldungen sind verbindlich. Nach Eingang Ih-

rer Anmeldung erhalten Sie mit der Bestätigung eine Rechnung. Die Seminar-

gebühr wird mit Rechnungsstellung fällig. Bei Stornierung bis zwei Wochen 

vor der Veranstaltung wird die volle Seminargebühr erstattet. Die Teilnahme-

berechtigung kann jederzeit auf einen zu benennenden Ersatzteilnehmer 

übertragen werden. Programmänderungen behält sich der Veranstalter vor.

Fotos: Thies Ibold, www.ibold.com

Tagungspreis: € 790,– (USt.-frei).

	 Ja, ich melde mich verbindlich für die o.g. Tagung vom  
30. – 31. Oktober 2015 an. Den Tagungspreis in Höhe von  
€ 790,- (USt.-frei) werde ich nach Rechnungseingang überweisen. 
Frühbucherrabatt: 20%. Bei Buchung bis zum 07.09.2015 spare 
ich € 160,- und zahle € 630,-. 

	 Ja, ich melde mich verbindlich für die o.g. Tagung an 
zum Vorzugspreis für Mitglieder des Dritten Sektors  
(€ 650,- [USt.-frei] gegen Nachweis; Frühbucherrabatt: 20% bis 
07.09.2015: € 520,-). 

	 	 Bundesarbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege

	 	 Deutscher Kulturrat

	 	 Bundesverband Deutscher Stiftungen

	 	 Deutscher Olympischer Sportbund

	 	 Deutscher Naturschutzring

	 	 Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft

	 	 VENRO - Verband Entwicklungspolitik deutscher  
	 Nichtregierungsorganisationen

Der Tagungspreis umfasst sämtliche Tagungsleistungen. Die Durchführung der 
Hamburger Tage des Stiftungs- und Non-Profit-Rechts ist als wissenschaftliche 
Veranstaltung nach § 4 Nr. 22 a) UStG umsatzsteuerfrei. Dies gilt auch für die 
Bereitstellung umfangreicher Tagungsunterlagen sowie das veranstaltungsbeglei-
tende Catering. Im Tagungspreis enthalten ist zudem das Abendessen inklusive 
19% Umsatzsteuer. 

	 Name/Vorname

	 Beruf/Position

	 Institution/Firma

	 Straße/Hausnummer

	 PLZ/Ort

	 Telefon

	 E-Mail

	 Datum/Unterschrift

DIE JAHRESTAGUNG DES DRITTEN SEKTORS
REFORM DES STIFTUNGSRECHTS, ANPASSUNGEN IM UMSATZSTEUERRECHT,  
MEHR TRANSPARENZ – ALLES NEU IM DRITTEN SEKTOR? 
Bescheinigung nach §15 FAO für die steuerrechtlichen Teilveranstaltungen

15. HAMBURGER TAGE  
DES STIFTUNGS- UND  
NON-PROFIT-RECHTS  

Institut für Stiftungsrecht und das  
Recht der Non-Profit-Organisationen

Bucerius Law School, Hamburg  
30./31. Oktober 2015 

Beirat des Instituts:  
Ulf Grensemann, Deutsche Bank AG, 
Frankfurt/M.; Prof. Dr. Rainer Hüttemann, 
Institut für Steuerrecht, Universität Bonn; 
Prof. Dr. Thomas Koller, Ordinarius für 
Privatrecht und Sozialversicherungsrecht, 
unter Berücksichtigung des Steuerrechts, 
Universität Bern; Prof. Dr. Karl-Heinz 
Paqué, Lehrstuhl für Internationale Wirt-
schaft, Universität Magdeburg;  
Prof. Dr. Peter Rawert, LL.M. (Exeter), Notariat 
Ballindamm, Hamburg; Prof. Dr. Dieter 
Reuter, Kiel; Dr. Andreas Richter, LL.M. (Yale), 
P + P Pöllath + Partners, Berlin; Prof. Dr. Dr. 
h.c. mult. Karsten Schmidt, Bucerius Law 
School, Hamburg; Prof. Dr. Verica Trstenjak, 
Institut für Europarecht, Internationales 
Recht und Rechtsvergleichung, Universität 
Wien.

Ehrenmitglied:  
Rolf Hunck, Harold A. und Ingeborg L. 
Hartog-Stiftung, Hamburg.

www.hamburger-tage.net

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG 
Prof. Dr. Birgit Weitemeyer, Institut für Stiftungsrecht und das Recht der Non-Profit-Organisationen 

THEMENSCHWERPUNKTE
Die Reform des Stiftungsrechts – notwendige und wünschenswerte Änderungen im Bundes- 
und Landesstiftungsrecht 

Die Anlage des Stiftungsvermögens aus der Sicht des Stiftungs- und Gemeinnützigkeitsrechts 
und der Rechnungslegung 

Markenpflege und Wettbewerbsrecht für Stiftungen und NPOs

Social Investing, Social Impact Bonds als innovative Lösung alter Fragen?

Sharing Economy in der Gemeinnützigen AG, der Bürger-AG und der Sozialgenossenschaft –  
die Alternative zum Idealverein?

Zu wenig Transparenz oder informationeller Overkill im Dritten Sektor? 

Aktuelle Rechtsprechung des BFH zum Spenden- und Gemeinnützigkeitsrecht 

Sinnvolles Umsatzsteuerrecht für den Dritten Sektor: Bericht aus dem Forschungsprojekt 

Aktuelle Entwicklungen des Gemeinnützigkeitsrechts aus der Sicht der Finanzverwaltung 

REFERENTEN UND DISKUTANTEN
Dr. Ingmar Ahl, Karg-Stiftung, Frankfurt am Main; Dr. Wolfram Backert, Bayerisches Staatsministerium 
für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst, München; Dr. Christopher Bangert, Deutscher Cari-
tasverband e.V., Freiburg; Silvia Bartodziej, Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz, 
Berlin; Prof. Dr. Jens Beckert, Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung, Köln; Dr. Reinhard Berndt, 
BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Köln; Dr. Berthold Broll, Stiftung Liebenau, Meckenbeuren; 
Dr. Pascal Decker, dtb rechtsanwälte, Berlin; Carina Emser, Bundesministerium der Finanzen, Berlin; 
Prof. Dr. Adalbert Evers, Centrum für soziale Investitionen und Innovationen (CSI) der Universität 
Heidelberg;  Christiane Garmatter, Justizbehörde Hamburg; Ingo Graffe, Ministerium der Finanzen 
Rheinland-Pfalz, Mainz; Wolfgang Hempler, Deutsche Bank AG, Frankfurt am Main; Dr. Hendrik 
Hoppenstedt, MdB, Fraktion CDU/CSU; Berlin; Dr. Markus Horneber, Agaplesion gemeinnützige AG, 
Frankfurt am Main; Prof. Dr. Rainer Hüttemann, Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn; 
Sigrun Kraim, Amt für regionale Landesentwicklung Lüneburg; Dr. Holger Krimmer, Stifterverband 
für die Deutsche Wissenschaft e.V., Berlin; Prof. Dr. Thomas Küffner, Küffner Maunz Langer Zugmaier, 
München; Carina Leichinger, OFD Nordrhein-Westfalen, Münster; Dr. Markus Märtens, Richter am 
Bundesfinanzhof, München; Jakob Nicolai, Justizbehörde Hamburg; Henning Otto, VolkswagenStiftung, 
Hannover; Prof. Dr. Peter Rawert, LL.M. (Exeter), Notariat Ballindamm, Hamburg;  Dr. Andreas Richter, 
P+P Pöllath + Partners, Berlin; Dr. Rupert Graf Strachwitz, Maecenata Institut für Philanthropie  
und Zivilgesellschaft, Berlin; Dr. Volker Then, Centrum für soziale Investitionen und Innovationen (CSI) 
der Universität Heidelberg; Prof. Dr. Ludwig Theuvsen, Georg-August-Universität Göttingen;  
Prof. Dr. Birgit Weitemeyer, Bucerius Law School, Hamburg; Angelo Winkler, Ministerium für Inneres 
und Sport des Landes Sachsen-Anhalt, Magdeburg.

BDO AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft



REFORM DES STIFTUNGSRECHTS, ANPASSUNGEN IM UMSATZSTEUERRECHT,  
MEHR TRANSPARENZ – ALLES NEU IM DRITTEN SEKTOR?

15. HAMBURGER TAGE DES STIFTUNGS- 
UND NON-PROFIT-RECHTS  

30./31. Oktober 2015 
Bucerius Law School, Hamburg

Preis: € 790,– (USt.-frei). Vorzugspreis für Mitglieder der Verbän-
de/Organisationen des Dritten Sektors: € 650,– (USt.-frei). 
Frühbucherrabatt: 20% bei Buchung bis zum 07.09.2015.

Teilnehmer – Sie treffen: 
Vorstände, Geschäftsführer und Kuratoriumsmitglieder aus  
dem gesamten Non-Profit-Sektor (u.a. die Abteilungen Vermögens- 
verwaltung, Finanzen und Rechnungswesen, Steuern/Recht); 
Vertreter der Banken und Sparkassen; Steuerberater; Wirtschafts- 
prüfer; Rechtsanwälte; Notare.

Beirat der Hamburger Tage: 
Prof. Dr. Hans Fleisch, Bundesverband Deutscher Stiftungen, 
Berlin; Willibald Geueke, VENRO - Verband Entwicklungspolitik 
Deutscher Nichtregierungsorganisationen, Bonn;  
Helga Inden-Heinrich, Deutscher Naturschutzring, Bonn;  
Dr. Holger Niese, Deutscher Olympischer Sportbund, Frankfurt/M.;   
Erich Steinsdörfer, Stifterverband für die Deutsche Wissen-
schaft e.V., Essen; Dr. Wolfgang Teske, Diakonie Mitteldeutsch-
land, Halle; Dr. Gerhard Timm, Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Freien Wohlfahrtspflege e.V., Berlin; Burkhard Wilke,  
Deutsches Zentralinstitut für soziale Fragen, Berlin; Olaf  
Zimmermann, Deutscher Kulturrat, Berlin.

Stimmen der Teilnehmer 2014:  
„Es war wieder eine hervorragende Veranstaltung, die jetzt 
schon meine Vorfreude auf das nächste Jahr aufkommen lässt.“

„Für mich ist die Veranstaltung eine gute Zusammenfassung 
der Entwicklungen im Stiftungs- und Gemeinnützigkeitsrecht 
sowie ein guter Ausblick auf anstehende Diskussionen.“

„Herzlichen Dank für die äußerst professionelle Durchführung, 
verbunden gleichzeitig mit Freundlichkeit.“

„Ich habe mich sehr wohl gefühlt und bin bereichert weg- 
gefahren. Absolut eine Empfehlung wert.“

„Tolle Veranstaltung, hohes Niveau!“

„Wie in jedem Jahr eine großartige Veranstaltung. Vielen Dank!“

„Die Tagung war für mich, wie immer, inhaltlich brillant! Ganz 
besonderen Dank für die vielen, vielen Stunden der Planung, 
der Vorbereitung und die herzliche Atmosphäre!“

„Die Themen waren in diesem Jahr noch intensiver als im 
letzten Jahr.“

1.TAG: 	 FREITAG, DEN 30.10.2015
08.30 – 09.00 Uhr	 Teilnehmerregistrierung und Begrüßungskaffee

09.00 – 09.15 Uhr	 Eröffnung der Hamburger Tage des Stiftungs- 
und Non-Profit-Rechts  
Prof. Dr. Birgit Weitemeyer

09.15 – 09.45 Uhr	 Erben, Steuern und Stiften 
Prof. Dr. Jens Beckert, Direktor, Max-Planck-Institut 
für Gesellschaftsforschung, Köln

09.45 – 10.00 Uhr	 Diskussion 

I. 	Themenblock – Stiftungsrecht 

Diskussionsleitung: 	Prof. Dr. Birgit Weitemeyer

10.00 – 10.45 Uhr	 Die Reform des Stiftungsrechts – notwendige 
und wünschenswerte Änderungen im Bundes- 
und Landesstiftungsrecht  
Prof. Dr. Peter Rawert, Notar, Notariat Ballindamm, 
Hamburg

10.45 – 11.30 Uhr	 Diskussion mit Mitgliedern der Bund-Länder-
Arbeitsgruppe zur Reform des Stiftungsrechts 
Dr. Wolfram Backert, Bayerisches Staatsministe-
rium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und 
Kunst, München; Silvia Bartodziej, Bundesministe-
rium der Justiz und für Verbraucherschutz, Berlin; 
Jakob Nicolai, Justizbehörde Hamburg;  Angelo 
Winkler, Ministerium für Inneres und Sport des 
Landes Sachsen-Anhalt, Magdeburg 

11.30 – 12.00 Uhr	 Kaffeepause mit Obst und Gebäck

12.00 – 12.30 Uhr 	 Die Anlage des Stiftungsvermögens aus der 
Sicht des Stiftungs- und Gemeinnützigkeits-
rechts und der Rechnungslegung  
Wolfgang Hempler, Deutsche Bank AG, Frankfurt 
am Main; Henning Otto, VolkswagenStiftung, 
Hannover 

12.30 – 13.15 Uhr	 Diskussion  
Dr. Wolfram Backert, Bayerisches Staatsministe-
rium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und 
Kunst, München; Dr. Reinhard Berndt, BDO AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Köln; Christiane 
Garmatter, Justizbehörde Hamburg; Sigrun Kraim, 
Amt für regionale Landesentwicklung Lüneburg; 
Carina Leichinger, OFD Nordrhein-Westfalen, 
Münster 

13.15 – 14.15 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen (mit Gelegenheit zur 
Führung durch die Bucerius Law School)

14.15 – 14.45 Uhr	 Markenpflege und Wettbewerbsrecht für Stif-
tungen und NPOs 
Dr. Pascal Decker, Rechtsanwalt, Partner, dtb 
Rechtsanwälte, Berlin

14.45 – 15.15 Uhr	 Diskussion  
Dr. Ingmar Ahl, Vorstand der Karg-Stiftung, Frank-
furt am Main  

II.	Themenblock – Neue Rechtsformen – neue Transparenz  
im Dritten Sektor? 

Diskussionsleitung: 	Prof. Dr. Birgit Weitemeyer

15.15 – 15.45 Uhr	 Social Investing, Social Impact Bonds als inno-
vative Lösung alter Fragen? 
Dr. Andreas Richter, Rechtsanwalt, P+P Pöllath + 
Partners, Berlin

15.45 - 16.15 Uhr	 Sharing Economy in der Gemeinnützigen AG, 
der Bürger-AG und der Sozialgenossenschaft – 
die Alternative zum Idealverein?  
Dr. Markus Horneber, Agaplesion gemeinnützige 
AG, Frankfurt am Main

16.15 – 16.45 Uhr	 Diskussion 
Dr. Berthold Broll, Stiftung Liebenau, Mecken-
beuren; Dr. Volker Then, Centrum für soziale  
Investitionen und Innovationen (CSI) der Universität 
Heidelberg 

16.45 – 17.15 Uhr	 Kaffeepause mit Obst und Kuchen

17.15 – 17.45 Uhr 	 Zu wenig Transparenz oder informationeller 
Overkill im Dritten Sektor? 
Dr. Holger Krimmer, Stifterverband für die 
Deutsche Wissenschaft e.V., Berlin; Prof. Dr. Birgit 
Weitemeyer, Institut für Stiftungsrecht und das 
Recht der Non-Profit-Organisationen, Bucerius 
Law School, Hamburg

17.45 – 18.45 Uhr	 Im Anschluss: Podiumsdiskussion  
Dr. Christopher Bangert, Deutscher Caritasverband 
e.V., Freiburg; Prof. Dr. Adalbert Evers, Centrum 
für soziale Investitionen und Innovationen (CSI) 
der Universität Heidelberg; Dr. Hendrik Hoppen-
stedt, MdB, Fraktion CDU/CSU, Berlin;  
Prof. Dr. Ludwig Theuvsen, Georg-August-Univer-
sität Göttingen

Diskussionsleitung:	Dr. Rupert Graf Strachwitz, Maecenata Institut für 
Philanthropie und Zivilgesellschaft, Berlin 

Ab 19.30 Uhr 	 Empfang und gemeinsames Abendessen im 
Lutter & Wegner Hamburg-Fischmarkt

2.TAG: 	 SONNABEND, DEN 31.10.2015
09.00 – 09.30 Uhr	 Begrüßungskaffee

III. Themenblock – Aktuelles Gemeinnützigkeitsrecht 
Diskussionsleitung: Prof. Dr. Rainer Hüttemann, Dipl. Volkswirt, 
Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

09.30 – 10.15 Uhr	 Aktuelle Rechtsprechung des BFH zum Spenden- 
und Gemeinnützigkeitsrecht 
Dr. Markus Märtens, Richter am Bundesfinanzhof, 
München

10.15 – 10.45 Uhr	 Diskussion 

10.45 – 11.15 Uhr 	Kaffeepause 

11.15 – 12.00 Uhr	 Sinnvolles Umsatzsteuerrecht für den Dritten 
Sektor: Bericht aus dem Forschungsprojekt 
Prof. Dr. Thomas Küffner, Rechtsanwalt, Fach-
anwalt für Steuerrecht, Steuerberater, Wirtschafts- 
prüfer, Küffner Maunz Langer Zugmaier, München

12.00 – 12.30 Uhr	 Diskussion

12.30 – 13.15 Uhr 	Aktuelle Entwicklungen des Gemeinnützig-
keitsrechts aus der Sicht der Finanzverwaltung  
Ingo Graffe, Ministerialrat, Referatsleiter 
Körperschaftsteuer, Ministerium der Finanzen 
Rheinland-Pfalz, Mainz 

13.15 – 14.00 Uhr	 Diskussion  
Carina Emser, Bundesministerium der Finanzen, 
Berlin

14.00 Uhr	 Verabschiedung der Teilnehmer und Imbiss


